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3 Zienon
S n der dezug Abtlg Nr 1133 Vierundfünfzigſter Jahrgang
s 2 e2 c T Pfee Halle Mittwoch den 30 Juni 1920 Einzelpreis 50 Pf
S We Tg 3 e marktS e n Berlin kam es am Dienstag in der Zentr2 22 Gegen Dummheit Die Keuwahl des Keichspräſiöenten hatle n Alexanderplatz zu einem rſuch di

m Am 11 Februar 1919 wurde Ebert von der Natio hohen Lebensmittelpreiſe auf gewaltſamem Wege rabg S Nunmehr liegt der offizielle Wortlaut der den Ver nalverſammlung in Weimar mit 277 von 379 Stimmen zuſetzen Während der Obſtverſteigerung drang die Menge
s 2 kretern der deutſchen Friedensdelegation in Paris über zum Reichspräſidenten gewählt Von den 102 in die Halle ein ſtürmte auf die Galerie und r mehLichten drei Entwaffnungsnoten vor Sie enthalten im Stimmen die nicht für ihn abgegeben wurden waren rere Körbe mit Obſt herunter Die Ordnungspo r
z eſentlichen das was bereits auszugsweiſe bekannt ge 51 weiß von den anderen 51 galten 49 für den Grafen hinderte aber echt wurde Infolge der r
S m iſt entrollen aber in ihrem Aufbau und in ihrer Poſadowsky und je eine für Scheidemann und Erz der Hausfrauen ſind tatſächlich die Obſtpreiſe in der Markworden 2 5 K tig berger Nach dem Geſetz über die vorläufige Reichs halle erheblich e unken
z J Szrindnng ein o anffallendes Sind politiywer Furzichtig gewalt ſollte das Amt Eberts dauern bis zum Amts Jn Frankfurt a M veranſtalteten die Gewerk

U keit und Verbohrtheit daß es gut tut noch mit einigen Intritt des neuen Reichspräſidenten der auf Grund ſchaſtekartelle Montag nachmittag auf dem Römer mieg
2 Worten darauf zurückzukommen Zunächſt verrät der Ton er künftigen Reichsverfaſſung gewählt wird Das eine Proteſt Kundgebung gegen die hohen Lebensmittei
e viel der Anmaßung und des Polizeigeiſtes ſolch uner endgültige Geſetz über die Wahl des Reichspräſidenten preiſe Der Platz war von einer nach Tauſenden zählenden
a uickliche Miſchung von ſcheinbarer Sachlichkeit und mond hat dann vorgeſchrieben daß der Tag der Wahl des Menſchenmenge gefüllt Es wurde ein Abbau der Preiſe
a erner Kenntnis der Realitäten daß man Schwierigkeiten Reichspräſidenten der von allen Reichstagswählern ge gefordert und mit Selſthilfe gedroht falls von den ſtädtiſchen
e hat die Nüchternheit der Noten mit dem nötigen Ernſt zu wählt wird vom Reichstag beſtimmt wird Auf Grund Behörden keine wirkſamen Maßnahmen getroffen würdenS achten dieſer Beſtimmun hat jetzt Reichspräſident Ebert den Die Menge zog dann zum ſtädtiſchen i ttlam e

3 Die Not allen in ei ndſätzlichen Teil der Reichskanzler Fehrenbach gebeten veranlaſſen zu brach hier in Schmährufe aus gegen den Direktor Eine un a n ne e e Der wollen daß der Reichstag den Wahltag alsbald be Trupps zogen weiter nach dem Bahnhofsplatz warfen die
ſich auf die Einhaltung der Entwaffnung bezieht Der ſtimmt Fenſterſcheiben in dem Cafshaus Viktorig ein und be

s e e e ſategenee ſagen erer Der Vorwärts wirft die Frage auf b die Waht drohten die h angeblich in den alenNote vom 4 Juni die die Geſtattung eines ſtändigen Heeres e Reichspräſidenten jetzt verfaſſungsmäßig möglich Schieber Auch auf dem Elbplatze verſuchte die Menge
S von 200 000 Mann zum Gegenſtande hatte Der dritte Teil iſt Er erklärt in Geſchäfte einzudringen doch ergriff v ſofort die Flu t

endlich iſt ſpeziell dem Ahbau der deutſchen Luftſtreitkräfte Die Verfaſſung beſtimmt ausdrücklich daß die als An Laſtauto einige Abteilungen der Sicherheitswehr
in Gemäßheit des Art 198 ff des Verſailler Vertrages ge Wahl des Relchbpräſidenten vom ganzen Volk vor mit Maſchinengewehren heranführte

S widmet Soweit Form und Umriß genömmen wird es ſteht aber in dieſem Augenblick In e im e
Z Der Geiſt des neuen Notenkomplexes reiht ſich dem noch nicht feſt welche Realität ſich mit dieſem Begriff Montag zu Tumulten r 8 Wei t eine2 iſt ſämtlicher ingen bindet da die Grenzen des Reiches und damit der unter dem Vorſitz des hadiſchen Staatsrats Weißhaupt einS Geiſt ſämtlicher aus dem Verſailler Vertrage entſpringen verbindet da die Grenzen des Reich 4 Verſammlung abhalten wollte erſchien ein Dem onſtra
S den Forderungen würdig an Im einzelnen wird von uns e n z r r der Balke on sgu der Arbeiter deſſen Führer von der
S s kategoriſch die endgültige Herabſetzung des ſtehenden Heeres Pri en re e Je n n n Vauernverſammlung verlangte daß eine a S

auf 1o0 o Fann ter Ablehnung eder Sriſt eſchloſſen werden Es wird aher kaum zu vermeiden ung der Lebensmittelpreiſe unter e mnſtä deg den
J eerlängerung die Auflöſung der Einwohnerwehren und en die Wahl ſolange aufzuſchieben bis die Abſtim rfeolge Man forderte daßz Staatarat Weißzhaupt blieb
2 der Sicherheitspolizei ſowie endlich die Zerſtörung des über mungen und endgü tigen Grenzfeſtſetzun en erfolgt Arbeitern perſönlich verſicherte Als dies aber unterblieb

den Rahmen des Erforderlichen hinausgehenden Kriegs in e Ausnahme macht nur das Saarrevier r t d ne e hie i s g J e e m g en i hen
waterials gefordert Die Roten verſuchen dabei den An S erſt nach 15 Jahren abſtimmungeberechtigt ſein n ver wenge kam mit Gewalt aus dem Saal ſo daß
ſchein zu erwecken als ob dieſe Forderungen der Billigkeit wird in den nächſten 7 Jahren alſo vom Mitbeſtim dieſe durch Türen und Fenſter fliehen mußten wobei zahl
entſprechen und den Verhältniſſen Rechnung tragen Dem mungsrecht auf alle Fälle ausgeſchloſſen bleibt l he Verſeonen r i r wurden Darauf wurde
gegenüber muß wiederholt werden daß die Schwächung der Die kommuniſtiſche Rote Fahne benutzt die Ge er Bürgermeiſter von den radikalen Arbeitern mißhandelt
für die Sicherheit Deutſchlands notwendigen bewaffneten a n g hgtt ch raſch

echt unerträglich i J li Elären ieſer ſich keineswe ehne möh betrachtet eine z e i i et h vom Präſidentenſtuhl herunterzuſteigen vielmehr ſi Berlin 30 Juni Eigene Hrahtnachricht Die Be
der Jnhalt der Noten ſtrikt die Forderungen des beeile ſich ſeinen Präſidentenſitz durch das Plebiſzit wegung der gewaltſamen Herabſetzung der reiſe greifter Jnholt der Noten ſtrikte an die Forde ch ber Boa ſtimmung veſtätigen zu laffen inmmex weiter um ſich So erzwangen in verſchiedenen Orten
griepensvertrages Hält ſte laſſen aber ebes Angenmaßz n e h gen s die Arbeiter eine Herabſetzung der Obſt und Gemüſepreiſe
r das Gebet e e n Als e um 50 bis 60 Proz Jn Gera wurde auf Veranlaſſungden ter rit F 200 000 Mann z rade noch die Die Entpolitiſierung der Wirtſchaft der reußiſchen Regierung und des Stadtrates eine aus Er

l Agfrahe der Siche im Reich durch Khren kann wird Berlin 30 Juni Eigene Drahtnachricht Reichs zeugern und Verbrauchern gzitder Kommiſſion als
n Er e Wer Ordnun Spoliget um 70 000 wirtſchaftsminiſter Schol z übernahm geſtern ſein Amt und Marktſchutz eingeſetzt die die Lebensmittelpreiſe feſt

e W G d 5000 Mann zu ließ ſich die Beamten und Angeſtellten des ſetzt Die Preiſe wurden faſt durchweg um 50 Prozent erad en entwer ſleht aber die Verminderung vorſtellen Jn ſeiner Einführungsrede ſtellte er in mäßigt Jn Kaſſel tagte geſtern mittag im Rathaufe
er Wenn m 000 Mann und die Abſchaffung den Vordergrund daß die Zuſammenarbeit innerhalb des eine Konferenz wegen der Lebensmittelfrage Unter deren

m 2 c rwel d der Sicherheitpolizei Jnsge Amtes von der Loſung Vertrauen gegen Vertrauen ge Teilnehmern befinden ſich der Oberpräſident der Regiet en ſt Tr Auſrochterhalenng ver Ordnung tragen ſein ſolle Er kenne den Beamten und Angeſtellken rungspräſident ein Vertreter des Oberbürgermeiſters die
do M Vert ung einſchließlich der von dem gegenüber keinerlei politiſche Voreingenommenheit und er à Gewerkſchaften Kommunalbehörden und Preſſevertreter

rlliferten Ueerwhchun e für Phligeig welke in der bäte alle gleichgültig welcher Partei ſie angehören um Die Ausſprache ergab die Bildung eines Wirtſchafts
t er Zone el r 10 do Mann Wie der Reichs volles Vertrauen und um ihre Mitarbeit So aufgefaßt l ausſchuſſes welcher ſich verpflichtet in Zuſammen

eher en Vrrrchter Matin FJules bedeute der Rufe nach Entpolitiſierung der Wirt arbeit mit der Staatsregierung und den StaatsbehördenS Deren ler r n ſchaft die Mitarbeit aller die mit Eifer Tatkraft und einen planmäßigen Abbau der Lebensmittelpreiſe herbei
S d n ſeh dis Antt en in letzter Stunde o noch erweichen Sachkenntnis an die Arbeit gehen wollen Dieſe Entpoliti zuführen nötigenfalls unter Anwendung von Zwang Auch
m l e ür i len ſierung müſſe auch im Wirtſchaftsminiſterium zur Tat in Bochu m beſchloß die Vereinigung rheiniſch weſtfäliſchern r werden Der wiſſenſchaftliche Hifsarbeiter Dr Beuſch Stadt und Landkreiſe die Feſtſetzung einheitlicher Höchſt

m W e Klage Noch igten Arbeit die iſt zum Miniſterialrat im Reichsfinanzminiſterinm ernannt preiſe für Frühobſt und Frühgemüſee liche Notlage noch immer beunruhigten Arbeiterſchaft die orden VBochum 30 Juni Eigene Drahtnachricht Dietirechte eines h u von her ung worden S Arbeitnehme rer ganiſationen im bei heweſt

i c t 2 it r J e e J l bS e Mgeſanenſſe W geegen der h e en Die deutſchen Vertreter für Spa e rlier W S ne r

Szohor d viſionSan e de r s noch mm di e Dann Ter e e re tragt Verhandlungen darüber werden Ende dieſer Woche
Rauſchen Geſichtspunkten disziplinierte Wehrmacht für hafte r Vantiers be leitet ſein wird Von der Hinzu ſtattfinden Veranlaſſung zu dem Antrage der Vergarbeiter
nſere früheren Feinde auch nicht den Schatten einer Be eh twortliche In bevollmächtigter Vertreter der j ommiſſionen haben die ſich fortgeſetzt mehrenden Klagen
r qt darſtellt wogegen ſie allein die nötige Bürgſchaft der iſhe Produttion ib ch hie ehört der Bergarbeiter gegeben Die Arbeiter fühlen ſich außer
r bie ruhige Entwidlung des arbeitswilligen Deutſchland Berlin 30 V Be Leneniet Lord Aber non s rer r ffe re e ken J mit

t e u n ehe r e e ehe e n be e neten en e eegre er e e n T Kcelforfriens Völker chreibt eine offenbar zwiſchen Lon lung der Zeche Katharina im Eſſener Bezirk ſprach ſich9 n und daß ihm als den Völkerfrieden und der Völker Härte Parallelaktion zu der Erenennung des franzöſiſchen ichteverſöhnung wohlgeneigten verantwortlichen Vertreter der Botſchafters L t Den beiden Vertretern ſolle ge ſehr ſcharf gegen das weitere Verfahren von Ueberſchichtenden hen Wehrmocht feine hinterhältigen Abſichten die val r De r 6 hre r r tref aus Von h r ehe darin
arfa wo Chenee Wie n m r r f v nden V e i a 9 erregen r re gen markt werden ſolle zu Ueberm ürfen enſo ſind ſie innerlich davon überzeugt daß der Reuter will wiſſen daß die Ernennung Lor er

S Peichswehrminiſter am beſten wiſſen muß welche Jahl von I nons nur einen zeitweiligen Charakter habe und beſonders
r Truppen erforderlich iſt um abgeſehen von der Aufrecht im Zuſammenhang mit den wirtſchaftlichen Pro Gegen die Arbeitsloſigkeit

erbaltung der inneren Ordnung die Grenzen Deutſchlands blemen ſtehe die eine hervorragende Rolle in Deutſch Berlin 30 Juni Eig Drahtnachricht Dem Reichs
z grgen feindliche Gelüſte zu verteidigen Jetzt erſt geht lands internationaler Lage ſpielen tag iſt ein Entwurf zur Bekämpfung der Arbeits
I Firder eine Welle der Anruhe üver Deutſchtand hin die Der franzöſiſche Senätspräfident Bourgeois ver ſigkeit zugegangen Grundtendenz des Entwurfes ſt
z r r r de e e er Wat Rates 8 r e durch Zuſammenlegung aller Arbeitsvermittlungsſtellen imS Zangigen und go mnniſten für den Gen eralſtreit äußert iun Völ r ine fFri rt en und ſi h Reiche und Schaffung einer Zentralinſtanz für Arbeitsver

vie er en Konferenzen mit Wi vor Kopp in Berlin die Wiede Arten g i der Wer a e nem Ziele du en mittlung umfaſſende Waßnahmen zur Bekämpfung der Ar
z e ge e ſt d Penen rin vah über c iederherf ellung g er We r zu z e u beitsloſigkeit durch Arheitsvermittlung zu ergreifenS acht See en beehen können die ſoll Deutſchland wirt e Werrunpete s die äwun z e i ge

ſchaftlich nicht hoffnungslos zugrunde gehen im Keime er der ittelmächte klar geregelt werden Die Seſoldungsreform

W n e d rer u e g h r eeie h i s Sch wut undz Mann wie Dr Eeßler ſein Verbleiben im Amt von der 5 o p aben im Reichstage folgende kleine Anfrage9 Veibehaltung einer mobilen Sicherheitstruppe von 200 000 Gegen Lebensmittelnot und Teuerung geſtellt Nach Verabſchiedung des Reichsbeamtenbeſoldungs
h Mann abhängig macht ſo muß ſchon etwas daran ſein Nur Jn Hamburg kam es im Laufe des ntag be geſetzes haben eine Reihe von Ländern insbeſondere

verbohrte Beſſerwiſſer und u können unter dieſen ſonders in der Neuſtadt und in irre und ſchließlich Preußen Beſoldungsgeſetze zur Annahme gebracht die ſehe
s Umſtänden in der heutigen Macht Deutſchlands eine Ge auf St Pauli zu denn Ausſchreitungen Die weſentlich vom Feier e pgegeſes abweichen Verſchie
9 ſahr für ihre Ziele erblicken die im Gegenſatz zu den Butter und Fettwaren Handlungen wurden von der Menge dene Beamtenklaſſen ſind in höhere Gruppen als die vie

unſrigen imperialiſtiſcher Art find Es iſt eine Dummheirt gezwungen ihre Waren zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen g erachtenden Reichsbeamten eingereiht worden Dieſe
2 das nicht n zu wollen hoffentlich geht ſie nicht ſo en Eine Reihe Verhaftungen aßnahmen denen nach den Erklärungen der Reichsregie
S Peit daß man ſagen muß die Götter ſelbſt kämpfen vergeb 77 ich von Frauen wurde vorgenommen die hetzeriſche rung in der Nationalverſammlung vorgebeugt werden ſollte
z lich dagegen Denn wäre dem ſo dann würde damit ſo Reden hielten und zu Plünderungen anufforderten r haben in den Kreiſen der Reichsbeamten berechtigte Unzu
2 paradox es auch klingen mag die Erfüſlung des Friedens r die Plünderungen angerichtete den wird auf friedenheit hervorgerufen Jſt die Regierung bereit32 vertrages in Frage geſtellt die nur da möglich iſt wo mili mehrere Millionen h Die Unruhen haben gleich eine Abänderung des Reichsbeamtenbeſo ngegeſhe

S täriſch ausreichend e erte Ruhe und Ordnung gegen 4 amtlichen Feſtſtellungen fünf Todesopfer ge e men Beabſichtigt die w fernerinnere und gen ſſe aufrechterhalten werden kann I fordert ande Regelung der Bezüge der



ſoweit ſichBeamken vorzun r v P erzeben haben rer die Zur endlich e ie Reichs
ei mten eine ähnliche Perſonalte orm durchzu
r wie dies r die Beamten der Reichspoſtverwaltung

geſchehen iſt

Das Treiben des Herrn Kopp
Unter dieſer Ueberſchrift ſchreibt die T u Das

Lreiben des Herrn Kopp des ruſſiſchen Abgeſandten
in Berlin wird immer ſtaatsgefährdender Jn dem von
Herrn Kopp in der Potsdamer Straße 75 unterhaltenen ſoge
nannten Kriegsgefangenenbureau gehen täglich Gefangene aus
und ein Seit Herr Kopp in Berlin weilt macht ſich unter
den ruſſiſchen Kriegs gefangenen in Deutſchland eine
ziemliche Unruhe bemerkbar Jn den Lagern bilden ſich ſoge
nannte geheime Sowjetkomitees die im Verborgenen
im Sinne des Herrn Kopp agitatoriſch wirken und beſonders
deſtrebt ſind die ruſſiſchen Gefangenen in Deutſch
land gegen die verhaßte Bourgeoviſie aufzu
wiegeln

Es wäre dringend notwendig daß die Regierung endlich ein
zreift damit nicht eines Tages die noch in Deutſchland befind
lichen 200 000 Ruſſen unter Führung des Herrn Kopp verſuchen
mit den deutſchen Bolſchewiſten gemeinſame

Sache zu machen Es muß äußerſt befremdend wirken wenn
ruſſiſche Gefangene in Deutſchland ſich erlauben kommuniſtiſche
Umzüge mit roten Fahnen zu veranſtalten wie dies am 1 Mai
im Lager zu Gardelegen und vor einigen Tagen im Lager
Zuedlinburg der Fall war Leider ſind die Lagerdirek
rionen machtlos weil Kopps Tätigkeit regierungsſeitig bisher
jefördert wurde

Die unmögliche Kartoffelwirtſchaft
Der Reichskanzler hat in ſeiner Programmerklärung

am Montag eine beſonnene Lockerung der Zwangswirtſchaft zugeſagt Er lehnt eine völlige Wieberherſtellun

des Verkehrs für die wichtigſten Nahrungsmitte
zunächſt ab und will nur einen planmäßigen Abbau
vornehmen der dem jeweiligen Stande der Produktion

h wird und auf den zahlreichen Gebieten wo die
öffentliche Wirtſchaft nicht mehr unbedingtes Erfordernis
iſt dem re ndel die Möglichkeit gibt eine beſſere
und billigere Verſorgung herbeizuführen Wenn ſich
mit dieſem Standpunkt auch die grundſätzlichen Gegner
der Zwangswirtſchaft einverſtanden erklären können ſo
muß doch betont werden daß auf verſchiedenen Gebieteneine Beſchleunigung diefes Abbaus dringend notwendig
iſt Jm Intereſſe gerade der minderbemittelten Be
völkerung wie auch der Produzenten muß man ſich da

gen wenden daß immer noch gewiſſe Beſtrebungen an
en zentralen Verwaltungsſtellen ſich übermächtig zeigendie den Abau der W s wirtſchaft vom cettaiſten

Geſichtspunkt aus betrachten und nach Kräften zu ſabo
tieren verſuchen Wenn der Abbau dort wo er not
wendig iſt nicht ſchleunigſt erfolgt ſondern etwa nachArt einer Spnaproseſſon mit zwei Schritten vorwärts
und einem Schritt rückwärts vorgenommen wird ſo
müſſen in unſerm Ernährungsweſen unhaltbare Zu

ſtä h wie ſie z B in der Kartoffelbewirtſchaftung ſich in unliebſamſter Weiſe fühlbar

machen Anſtatt die die fürden Abbau reif iſt nun endlich gründlich abzubauen und
die freie Wirtſchaft wieder in ihr natürliches Recht ein
zuſetzen hat man zum Syſtem der Lieferungsverträge
gegriffen und ſchon jetzt wo der Ausfall der Ernte und
die Marktlage noch unbekannt ſind einen Kartoffel
preis von 30 Mark für den Zentner feſtgeſetzt Dieſes
echt bürokratiſche Vorgehen hat dazu geführt daß die

h Landwirte gegen den nach Lage der gegen
wärtigen Verhältniſſe viel zu hohen behördlich feſtge
legten Kartoffelpreiſe proteſtieren und eine Herabſetzung
des Kartoffelpreiſes nach der neuen Ernte auf nur
12 Mark für den Zentner in einer nverlangt haben Auch der Magiſtrat von Hannover ha
die ſofortige Herabſetzung der Kartoffelpreiſe auf min
deſtens die Hälfte gefordert weil heute der Schleich

ndelspreis der Kartoffeln niedriger iſt als der von
er Reichsregierung feſtgeſetzte Das ſind doch wirklich

zroteske Zuſtände wenn die Landwirte gegen den zu
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n Prers der Karkoffeln Sturm zu Beranlaffung haben und wenn die wuchernden Slahhender

die Bevölkerung billiger und beſſer verſorgen als die
öffentliche irre enn die behördlicheZwangswirtſchaft es ſchon Poweit gebracht hat dann iſt
es doch wirklich t endlich etwas gründlicher in denBewi ſern g ellen Ordnung zu ſhaffen und auszu
kehren Die rungsmittelunruhen in den verſchie
denſten Städten und Gegenden zeigen deutlich den
ganzen Ernſt der Lage die auf dem Gebiete des Er
nährungsweſens ſich entwickelt hat Da von Herrn
Dr Hermes dem Organiſator der Zwangswirtſchaft
während der Kriegszeit nicht allzuviel zu erwarten iſt
ſo wird Herr Fehrenbach ſelbſt den Beſen nehmen und
in den Amtsſtuben der Wirtſchaftsſtellen gründlich aus

müſſen Tut er es nicht bald ſo wird die Unzu
friedenheit der weiteſten Bevölkerungskreiſe mit der
künſtlichen Hochhaltung unſerer Nahrungsmittelpreiſe
durch die ſog Ernährungsbehörden ſich in bedauerlicher
Weiſe immer weiter gewaltſam Luft machen gegen jene
bürokratiſch verzopften Stellen die heute in der deutſchen
Republik noch immer die Rolle von Verſorgungsgeſell
ſchaften zur Erhaltung der Hungersnot ſpielen

Deutſches Reich
Sccherung der Offizierspenſtionen

Berlin 29 Juni Um zu vermeiden daß bei den
Maſſenverabſchiedungen von Offizieren deren Penſionen
mangels von Unterlagen bis zum Fälligkeitstermin noch
nicht haben feſtgeſtellt werden können die ihnen e e
Gebührniſſe nicht rechtzeitig erhalten hat das Heeres
abwicklungsamt Preußen angeordnet daß dieſen Offizieren
auf Antrag ein Vorſchuß von ihrer letzten Abwicklungsſtelle
bis zur Höhe von drei Viertel ihres zuletzt bezogenen ienſt
einkommens bezahlt wird

Der Vorſitz in den Reichstagsausſchüſſen
Berlin 29 Juni Der Aelteſtenrat des Reichstages

beſtimmte heute daß den Vorſitz des erſten Ausſchuſſes
Reichshaushalt und des fünften Ausſchuſſes Volkswirt

ſchaft die Unabhängigen des ſechſten Ausſchuſſes Sozia
les das Zentrum des ſiebenten Ausſchuſſes Unterſuchungs
ausſchuß die Demokraten des achten Ausſchuſſes Aus
wärtige Angelegenheiten die deutſche Volkspartei und des
zehnten Ausführungen des Friedensvertrages
die bayriſche Volkspartei haben ſoll

Die Eiſenbahnbeförderung nach Weſt und Oſtpreußen
chergeſtellt

Danzig 30 Funi Eig Drahtnachricht Mit der
polniſchen Eiſenbahndirektion iſt eine Vereinbarung ge
troffen worden die die Hin und Rückbeförderung der
Abſtimmungs berechtigten nach Weſt und
Oſtpreußen ſicherſtellt Danach verkehren in der Zeit
vom 2 bis 9 Juli und vom 13 bis 21 Juli täglich ſieben
Sonderperſonenzüge Die Reiſenden dürfen die Züge
während der Fahrt nicht verlaſſen Paß und Zoll
reviſionen werden nicht vorgenommen

Die Kölniſche Volkszeitung iſt wie der Verlag uns
mitteilt auf eine breitere Grundlage geſtellt
worden Es wurde eine Kölniſche Volkszeitung G m b H
egründet deren Träger folgende ſind 1 Fritz Bollig
andesökonomierat und Stadtverordneter in Köln dritter

Vorſitzender der Rheiniſchen Zentrumspartei 2 Konſul
Heinrich Maus Stadtverordneter in Köln 3 Juſtizrat
Hugo Mönnig Stadtverordneter in Köln zweiter Vor
ſitzender der Rheiniſchen Zentrumspartei und Vorſitzender
der Zentrumsfraktion des Kölner Stadtverordnetenkolle
giums Als Geſchäftsführer dieſer G m b H wurden be
ſtellt Juſtizrat Mönnig und Verleger Robert Bachem
Köln Jn dem Gründungsvertrag iſt ausdrücklich feſtgelegt
daß die Kölniſche Volkszeitung ihren bisherigen Charakter
als katholiſches Blatt und als Zentrumsblatt behält

Ausland
Eine internationale Handelskammer

Paris 29 Juni Geſtern iſt die internationale
Handelskam mer gegründet und damit der Jnternatio

nale ronge eſchloſſen worben an bem Verkrerervon Amerika a Frankreich Jtalien und Velgiey
teilgenommen hatten

Lloyd George und die Kaiſerauslieferungsfrage
London 28 Juni Unterhaus Jn Beantwortun

einer Frage bezüglich der Weigerung Hollands den vor
maligen Kaiſer auszuliefern Lloyd George die Aus

vormaligen Kaiſers iſt weiteres Blutvergießen
nicht wert
Zum Scheitern der engliſch ruſſiſchen Verhandlungen

Der Temps meldet aus London Der ruſſiſche
Handelskommiſſar Kraſſin reiſt vorausſichtlich nächſte
Woche von London ab Lloyd George hat die letzte
Unterredung mit ihm am Freitag abgebrochen nachden
Kraſſins Reiſe nach Jrland bekannt geworden war
wo er die Bildung von Arbeiterräten nach ruſſi
ſchem Vorbild eingeleitet hatte

Generalſtreik in Rom
Rom 29 Juni Agenzia Stefani Jn der Nacht

itzung beſgroß die Arbeiterkammer den Generalſng für Dienstag morgen zu proklamieren Die
Straßenbahnen verkehren nicht die Fiaker fahren noch die
meiſten Läden ſind Auf dem Bahnhof herrſcht
vollſtändige Ruhe e Züge ſind fahrplanmäßig abge
gangen und kommen mit Ausnahme derjenigen aus An
cona an

Verkauf ungariſcher Eiſenbahnen an ein franzöſiſches
Konſortinm

Eſſen 29 Juni Eigene Meldung Wie der
Korreſpondent der RheiniſchWeſtfäliſchen Zeitung
aus völlig einwandfreier Quelle erfährt iſt der Verkauf
der ungariſchen Eiſenbahnen an ein franzöſiſches Kon
ſortium vollkommen Dieſem Konſortium gehören
Jnduſtrielle Finanzmänner und Politiker an darunter
Schneider Creuzot Credit founcier und Herr Loucheur
ſowie der Direktor im Auswärtigen Amt Paleologue
Von anderer Seite von der dem Korreſpondenten dieſe
Nachricht beſtätigt wurde wird auch der Name Berthelot
genannt doch kann bezüglich des letzteren etwas ganz
beſtimmtes nicht werden Die ungariſcheRegierung verfolgt bei dem Perkauf weniger finan
zielle als politiſche Zwecke indem es ihr dann infolge
des Einfluſſes der franzöſiſchen Gruppe gelingen wird
mit Jugoſlawien Rumänien und der Tſchecho Slowakei
Generalzollverträge abzuſchließen wenn es nicht ſogar
möglich ſein wird in den Grenzen der neuen Staaten
welche aus dem einſtigen Ungarn hervorgingen für
Ungarn überhaupt volle Zollfreiheit durchzuſetzen Die
ungariſche Regierung glaubt daß wenn ſchon die poli
tiſche Einigung Ungarns ſchwierig wäre durch dieſes
Eiſenbahnabkommen es Ungarn ermöglicht werde die
ökonomiſche Einheit einigermaßen aufrechtzuerhalten
Die ungariſche Regierung übergibt natürlich dem
franzöſiſchen ehe um nicht den ganzen Aktienbeſitz
für dieſe Eiſenbahnen ſondern etwa 35 bis 40 Prozent
wer die Mehrheit weiter in ungariſchen Händer
ver

Rumänien mobiliſiert
Die Agence Havas meldet aus Bukareſt daß die

rumäniſche Regierung die Mobiliſierung ange
ordnet habe Alle rumäniſchen Wehrpflichtigen im Aus
land würden zu den Waffen gerufen

Die Mobi S der rumäniſchen Armee dürfte
veranlaßt ſein durch die Räumung Oſtgaliziens durchdie Polen Neue Teile der riemäniſchen ordgrenze er

ſcheinen durch das Vordrängen der Roten Armee auf
das einſtmals öſterreichiſche Galizien genügend bedroht
um die Mobiliſierung zu rechtfertigen

Der Aufſtand in Ancona
Mailand 29 Juni Laut Corriere della Sera iſt der

Aufſtand in Ancona ein Teil eines weitverzweigten Kom
plotts gegen die ſtaatliche Ordnung und zu
fällig von Anarchiſten in Ancona verfrüht ausgelöſt worden
Verſchiedene Truppenteile ſeien durch Gerüchte von der be
vorſtehenden Expedition nach Albanien und Libyen be

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung Donnerstag den
J Juli Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor von Zobeltitz

Das Bad Von Richard Rieß Das beſte Alter der Frau
Bunte Zeitung Literatur

Der Himmel Juli
Noch hat ſich gegenüber ihrem höchſten Stande zur Mitt

ſommerzeit die ſcheinbare Poſition der Sonne am Himmel
nicht weſentlich verändert Jhre nördliche Abweichung vom
Aequator beträgt am 1 des Monats noch 23 Grad 10 Min
aber ſie wird am 31 Juli bis auf 18 Grad 26 Min abge
nommen haben ſo daß die Mittagshöhe des Tagesgeſtirns
berechnet für das mittlere Norddeutſchland im Laufe der
nächſten vier Wochen immerhin um 4 Grad auf 56 Grad
abnimmt Auch die Zeiten des Sonnenauf und Unterganges
verſchieben ſich nach und nach im Sinne einer längeren
Dauer der Nacht und während die Sonne am 1 des Monats
um 3 Uhr 49 Minuten früh erſcheint geht ſie am Monats
ende erſt um 4 Uhr 24 Minuten vormittags auf während
fich in der gleichen Zeit der Sonnenuntergang von 8 Uhr
30 auf 7 Uhr 59 Minuten abends berechnet für die geogra
phiſche Lage von Berlin verſchiebt

Anfang Juli befindet ſich die Sonne in Erdferne und
zwar in einer Entfernung von 152 030 000 Kilometer Für
die Erwärmung ſpielt die größere oder geringere Annäherung
der Erde an die Sonne freilich keine nennenswerte Rolle
die Unterſchiede ſind zu gering da die Ellipſe in der die
Erde die Sonne umwandert von einer Kreisbahn nicht weit
entfernt iſt Auch die Zeit der hellen Nächte geht all
mählich ihrem Ende entgegen im mittleren Norddeutſch
land tritt während der letzten Juliwoche um Mitternacht
wieder völlige Dunkelheit ein

Der Mond ſteht Anfang Juli in ſeinem vollen Glanze
denn auf den erſten Monatstag fällt diesmal der Vollmond
Am 9 zeigt der Trabant der Erde ſein letztes Viertel am
15 iſt Neumond und am 22 ſteht der Mond weder im

7 ar ar ſeine uns zum zweiten
e m eine vollbeleuchtete Oberfdarzubieten Bte eFür die des Fixſternhimmels wirddie Zeit um die Monatsmitte am günſtigſten ſein wenn

das ndlicht nicht ſtört und wenn die helle Dder Sommernächte bereits im Rücgang iſt Jmmerhin tritt l vend

die Dunkelheit am Abend noch ſo ſpät ein daß es erſt
in der elften Abendſtunde möglich ſein wird auch die
ſchwächeren Fixſterne mit bloßem Auge wahrzunehmen Aber
bis der lichte Dämmerungsbogen am Nordweſthimmel der
Dunkelheit gewichen iſt ſind die beiden Tierkreisbilder der
Zwillinge und des Krebſes bereits bis an den Horizont ge
rückt und nicht mehr wahrzunehmen Weit im Weſten ſteht
auch ſchon der Große Löwe mit dem hellen Regulus die
im Bande des Tierkreiſes ihm folgende Jungfrau ſteht abends
gleichfalls ſchon im Südweſten Dann folgt tief im Süden
die Wage bemerkenswert deshalb weil ſie mit ſternender
Schlange eine dachförmige Figur bildet Um Mitternacht
leuchtet tief im Süden in der Breite in der ſich um die
Mittwinterzeit die Sonne am Südhimmel befindet ein auf
fällig roter heller Stern erſter Größe Antzares der Haupt
ſtern im Bilde des Skorpions Auf dieſen folgen in der
Tierkreisbahn nach Oſten der Schütze ein wenig auffälliges
Sternbild ohne hellere Obejkte was auch für den oſtwärts
ſich anſchließenden Steinbock gilt Jm Skorpion und Schützen
beginnt von Süden in der Richtung nach Nordoſten auf
ſteigend der ſommerliche Teil der Milchſtraße ſie erſtreckt
ſich in zwei getrennten Bändern durch den Ophiuchus und
durch den Adler nordwärts über den Aequator hinaus in der
Richtung nach der Leier dem Schwan und der Andromeda
wobei ſie gleichzeitig eine Reihe kleinerer zum Teil charak
teriſtiſcher Sternbilder wie den Sobieski ſchen Schild den
Delphin den Pfeil und den nur aus ganz ſchwachen Sternen
zuſammengeſetzten im Süden den Schwan begrenzenden Fuchs
durchzieht Der helle Hauptſtern im Adler der mit zwei
weſentlich lichtſchwächeren ihm benachbarten Objekten eine
grabe Linie ähnlich dem Gürtel des Orion bildet iſt Atair
Der vor zwei Jahren zu Anfang Juni im Bilde des Adlers
plötzlich aufgetauchte neue helle Stern erſter Größe iſt längſt
nur noch im Fernrohr wahrzunehmen eine Berechnung ſeiner
Parallaxe iſt bisher nicht erfolgt ſo daß wir noch nicht
wiſſen in welcher Entfernung die Kosmiſche Kataſtrophe
vor ſich gegangen iſt die uns im Sommer 1918 durch das
Aufleuchten der Nova aquilae offenbar geworden iſt Jm
Bilde der Leier leuchtet mit weißem Lichte Wega die mit

Atair und Deneb dem Hauptſtern des Schwans ein großes
gleichſchenkliges Hreiec bildet In der Nähe von Deneb
vereinigt ſich auch das zweigeteilte Band der Milchſtraße
wieder zu einem einheitlichen vreiten Lichtſtreifen Wähdie Heer mit der Wega jett ha im Zentt ſtehen
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befindet ſich das größte und auffälligſte Sternbild der Som
mernächte der Bootes ſchon weſtlich vom Meridian Sein
gelbroter Hauptſtern Arkturus bleibt bis zum Beginn der
Tageshelle im Weſten erkennbar Hinks oben alſo in der
Richtung nach Oſten ſchließt ſich an Bootes die nördliche
Korne an ein halbkreisförmiges Bild deſſen hellſter Stern
Gemma iſt Die zerſtreuten Sterne öſtlich von Krone und
Bootes gehören der Schlange hauptſächlich aber dem aus
gedehnten Herkules an der das ganze Gebiet öſtlich bis zur
Leier und ſüdlich bis zum Ophiuchus einnimmt Jn dieſer
Himmelsgegend finden ſich weder beſonders helle noch in
charakteriſtiſcher Form ſtehende Objekte Berühmt iſt aber
der Sternenhaufen im Herkules der ſich im Fernrohr zu
einem ungeheuren Gewirr leuchtender Sonnen von unendlicher
Entfernung auflöſt Unter den den Pol umgehenden Sternen
ſind die des Großen Bären ſchon weit nach Nordweſten ge
rückt beinahe im Meridian ſtehr der Kleine Bär den der
Polarſtern als hellſtes Objekt angehört Um ihn dreht ſich

ſcheinbar im Laufe des Jahres das geſamte Himmelsgewölbe
er iſt der ruhende Pol in der ſternerſcheinenden Flucht aber
er wird nicht ewig die Stelle des Himmelspoles bezeichnen
denn in Wahrheit wandert dieſer innerhalb eines Kreiſes
in einem Zeitraum von etwa 24000 Jahren und nach
etwa 12 000 Jahren wird Vega die Rolle des Polarſterns zu
ſpielen beſtimmt ſein Die Zickzacklinie des Drachens ſchlän
gelt ſich zwiſchen den beiden Bärenbildern um den Pol
und von dort zum Cepheus und Herkules Das römiſche
W der Kaſſiopeja rückt dem Zenit entgegen und von Nord
oſten ſteigen im Laufe der Nacht Andromeda und Pegaſus
wieder höher empor Südlich von Pegaſus ſteht der Waſſer
mann der aber faſt völlig ſüdlich vom Aequator ſteht er
ſchließt ſich an den Steinbock an kann alſo einſtweilen
bei der Kürze der Nacht noch nicht wahrgenommen werden
und nur ein kleiner Teil dieſes ausgedehnten Sternbildes
das unmittelbar an dem Adler im Oſten angrenzt tritt
vor Anbruch der Fageshelle jetzt ſchon am Oſthimmel hervor
ohne bemerkenswerte Sterne zu zeigen

Nach ber günſtigen Stellung in der ſich mehrere Monate
hindurch die meiſten Planeten befunden haben wird die
Beobachtung der Geſchwiſtergeſtirne unſerer Erde jetzt wieder
ſchwierig denn wie ſie eine zeiklang gemeinſam am Nacht
himmel geſtanden haben gelangen ſie nun auch ſämtlich
vaſch hintereinander in die fie überſtrahlenden Sonnen
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